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Grossher^oglrch Sadisrhes

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein Kreis .
Samstag den 7 . MaiM 36.

Bekanntmachung .
Den Verpflegungs - Accord für das Freibad in Baden für den Sommer 1842 betreffend .

Nro . 13708 . Nach Erlaß Großh . Ministeriums des Innern vom 15 . d . M . Nro . 3964 sind
die Preist für die Verpflegung der im Sommer dieses Jahrs in das Freibad aufzunehmenden Per¬
sonen folqcndcrmaaßen bestimmt worden :'

a . für die gewöhnliche Kost , bestehend in
Morgens : Suppe ,
Mittags : Suppe , f/ 2 Pfund Ochsenfleisch , 1 Portion Gemüse und für 2 kr . Weißbrod ,
Abends : Suppe und für 2 kr. Weißbrod ,

auf täglich 17 Kreuzer ;
t >. für die bessere Kost , welche Morgens und Mittags der gewöhnlichen gleich ist , dagegen

Abends nebst Suppe und Weißbrod in Pfund eingemachtem oder gebratenem Kalbfleisch
mit Salat besteht ,

auf täglich 25 Kreuzer ;
c . für einen Schoppen alten Wein auf 7 Kreuzer .

Dieses wird hiermit sämmtlichcn Großh . Ober - , Bezirks - und Polizei - Aemtern , so wie sämmtlichen
Physikaten , Aufsichtsbehörden der Stiftungen und Gemcinderäthcn bekannt gemacht , um sich in ihren
Anträgen wegen Aufnahme armer Kranken in das Freibad nach Baden auch später bei der Bezahlung
des Verköstigungs - Betrags darnach zu bemessen .

Es ist ferner dafür zu sorgen , daß die in das Freibad einberufcn werdenden Personen auf den
Tag , der ihnen bestimmt wird , daselbst eintrcffen .

Rastatt , den 22 . April 1842 .
Großhcrzogliche Negierung des Mittelrheinkrcises .

Baumgärtner . vdt . v. Andlaw .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen
Offenburg . ^Aufforderung . ^ Am Diens¬

tag den 26 . v . M . wurden von einem jungen
Burschen die unten beschriebenen Maaren in
einem hiesigen Handlungshausc bei weitem unter
dem Wett !' verkauft . Zur Empfangnabmc des
Kaufpreises auf eine spätere Stunde einbestellt ,
har sich derselbe nicht mehr bei dem Käufer ein -
Pfunden , und so ist sehr wahrscheinlich , daß diese
Waaren , die in zwei Pakete verpackt waren ,

entwendet sind . Wir bringen dieses zur allge¬
meinen Kenntniß und fordern den Eigenthümcr
auf , sich hierher zu wenden , seine Eigenthums -
Ansprüche nachzuweisen und wie ihm die Waaren
abhanden gekommen , anzugcben .

a ) 16 Stück leinene , braune , blau und weiß
karrorirte Sacktücher .

b ) 12 Stück leinene , blaue , weißgestreiftc ,
karrorirte Sacktücher .

Waaren - Verzeichn iß .
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c) Ein baumwollener , weißer , roth bordirter
und besternter Tischteppich .

il ) Ein großer , halbwollener , blaugrauer ,
grün atlaßirter , broschirter Tischtcppich .

Offcnburg , den 2 . Mai 1842 .
Großhcrzogliches Oberamt .

Gäßler .
Hüfingen . sFahndungszurücknahme . f Nach¬

dem der unterm 24 . Jänner d. I . ausgeschriebene
Severin König von Pfohren anher cingeliesert
wurde , wird die Fahndung hiermit zurückge¬
nommen .

Hüfingen , den 2 . Mai 1842 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Zehn tablösun gen .
In Gemäßheit des § . 74 des Zehntablösungs -

gesetzcs wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannker Zehnten end¬

gültig beschlossen wurde :
im Oberamt Durlach

( 2 ) zwischen dem cvangcl . Meßnerdicnst zu
Königsbach und den zehntpflichtigcn Güterbe -

sitzern in der dortigen Gemarkung ;
im Bezirksamt Radolfzell

(2 ) des der Standesherrschaft Fürstcnberg auf
Radolfzellcr Gemarkung zustehendcn Wein - und
Kleinzehntens ;

im Bezirksamt Breisach
(3 ) zwischen der Kaplanci Rothwcil und der

Gemeinde Rothwcil , wegen des der crstcrn in
der Gemarkung Rothwcil zustchcndcn großen und
Wein - Zcbntens ;

im Stadt - u . Landamt Werthcim

( 2 ) des den König ! . Bayer . Pfarreien Fechen -

bach und Burgstadt auf Grünenwörthcr Ge¬

markung zustehcndcn Zcl )nkcns ;
(3 / des der Fürstl . Löwenstein - Frendenberg -

schen 5kc!lerci Wcrthciin aus der Gemarkung
Werkhciin zustebenden Wicsenzcbntens ;

(3 ) des dem Fürstl . Löwcnstein - Freudcnbcrg -

schcn Rentamt Freudenberg in Wertbeim zu -

stcbcnden Zehntens vom Fclddiftrikte Förster -

büschlcin .
Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf dies«

abzulösendcn Zehnten in deren Eigenschaft alk !

Lehenftück , Stainmgutstheil , llnterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge -

fordcrt , solche in einer Frist von drei Monaten
nach de» in den § § . 74 und 77 des Zehntab -

kösungsgcsthcs enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den

.Zehntberechtigten zu halten .

(2 ) Stockach . sPräclusiverkenntniß . s Die
Ablösung des Zehntens des Kapellcnfonds zu
Unterschwandorf betreffend . Der abgeschlossene
Vertrag vom 22 . Mai 1839 wird nunmehr für
endgültig geschloffen erklärt , und werden alle

Ansprüche , welche auf das Ablösungskapital auf
die diesseitige Aufforderung vom 24 . Jänner
d. I . Nr . 1444 nicht angemeldct wurden , ledig¬
lich an den Zehntbcrcchtigtcn verwiesen .

Stockach , den 27 . April 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Eckstein .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

S ch u ! d e n l i q u i o a t i o n e n .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordcrt , solche in der hier unten zum Rich -

tigftellungs - und Vorzugsvcrfahrcn angeordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬

mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumeldcn ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter -

pfandsrcchte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Bcwcisurkundcn und Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung des Maffcpflegcrs , GläubigcrausschuffeS
und den etwa zu Stande koininenden Borg¬
oder Nachlaßvergteich , die Nichtcrscheincnden als
der Mehrheit der Erschienenen beigctreten an¬

gesehen werden sollen . Aus dem
Bezirksamt Oberkirch

( 1) von Oberkirch , an den in Gant erkannten

verstorbenen Zimmermcistcr Joseph Braig , auf
Mittwoch den 1 . Juni d . I . , Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Aintskanzlei . — Aus dem

Oberamt Offenburg
( 3 ) von Windschläg , an den in Gant er¬

kannten Tusan Wcnkert , auf Donnerstag den
19 . Mai d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf dies¬

seitiger Amtskanzlei . — Aus dem
Etadtamt Karlsruhe

(2 ) von Karlsruhe , an das in Gant erkannte

Vermögen des Zcugschmieds Ludwig Däntzer ,
auf Donnerstag den 2 . Juni d . I . , Vormittags
9 Uhr , auf dicchciriger Stadtamtskanzlei . A . d.

Oberamt Bruchsal
( 2 ) von Heidelsheim , an die in Gant er¬

kannte Verlasscnschaft des Bürgers und Weber »



Heinrich Elerlacher , auf Dienstag den 24 » Mai
d . I . , frühe 8 Uhr , auf diesseitiger Oberamts¬
kanzlei . — Aus dem

Oberamt Lahr
(2 ) vom Harmersbächle , Gemeinde Schönbcrg ,

an den in Gant erkannten Joseph Schwöret ,
auf Samstag den 21 . Mai d . I . , Bormittags
9 Uhr, auf diesseitiger Obcramtskunzlei . Aus dem

Bezirksamt Baden
( 1 ) von Eberstcinburg , an das in Gant er¬

kannte Vermögen der Rosenwirth Ignaz Rößler -
schen Eheleute , auf Freitag den 3 . Juni d . I .,
Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Offenburg . jPräclusivbcschcid . f In der
Gant des Mathias Herm von Albersbach wer¬
den sämmtliche Gläubiger , welche ihre Forde¬
rungen in der heutigen Liquidationstagfahrt nicht
angemeldet haben , von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

Öffenburg , den 4 . Mai 1842 .
Großherzogliches Oberamt .

v . Laroche .
Hüfingen . sPräclusivbeschcid . s In der Gant¬

sache der Verlaffenschaft der Augustin Mayer -
schcn Ehefrau , Gcnofcva geb . Rutschmann , von
Riedböhringcn , werden alle diejenigen Gläubiger ,
welche an der heutigen Tagfahrt ihre Forderungen
nicht angemcldet haben , hiermit von der Gant -
massr ausgeschlossen . V . R . 23 .

Hüfingen , den 30 . April 1842 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Fischer .
Hüfingen . sPräclusivbcscheid .^ InderGant -

sache des verstorbenen Pfarrers Seemann zu
Döggingen werden sämmtliche Gläubiger , welche
an der heutigen Liquidationstagfahrt ihre For¬
derungen nicht angemcldet haben , hiermit von
der Gantmaffe ausgeschlossen .

V . R . 23 .
Hüfingen , den 29 . April 1842 .

Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .
Fischer .

Rastatt . sPräclusivbeschcid . ^ In Sachen
mehrerer Gläubiger gegen die in Gant erklärte
Verlassenschaftsmasse des verstorb. David Ganz
von Durmersheim werden all : Diejenigen , welche
in der heutigen Liquidationstagfahrt ihre An¬
sprüche anzumcldcn unterlassen haben , von der
vorhandenen Gantinaffe ausgeschlossen.

Rastatt , den 29 . April 1842 .
Großherzogliches Oberamt .

v . Porbeck .

( 1) Offenburg . jGläubigcr - Aufforderung .^
Genofeva Rutsch mann , gewesene zweite Ehe¬
frau des Bürgers und Landwirths Simon Kiefer
von Rammersweier , starb vor Kurzem und hin¬
terließ ein Kind . Der Vormund desselben hat
bei Vornahme der Verlassenschafts - Auseinander -
setzung die seinen Mündel treffende Erbschaft nur
unter Vorsicht des Erbvcrzcichnisses angetrcten ,
und gleichzeitig auf Abhaltung einer öffentlichen
Schuldenliquidation den Antrag gestellt . Dem¬
zufolge werden alle Diejenigen , welche an diese
Verlasscnschafcsmasse Ansprüche zu machen haben,
hiemit aufgefordcrt , solche bis zum 28 . Mai
d . I . bei dem Distrikts - Notar Frick dahier
anzumcldcn und zu begründen , als dieselben nur
auf denjenigen Theil des Nachlasses erhalten
werden können , der nach Befriedigung der Erb¬
schaftsgläubiger auf den gesetzlichen Erben kom¬
men wird .

Offenburg , den 26 . April 1842 .
Großherzoglichcs Obcramt .

Kern .

Schusdenliqur
'
vatlonen der Auswanderer .

Nachstehende Personen haben ihr Ansuchen
um Auswanderungs - Erlaubniß eingcreicht . Es
werden daher alle Diejenigen , welche aus was
immer für einem Grunde eine Forderung an
dieselben zu machen haben , aufgefordert , solche
in der hier unten bezeichneten Tagfahrt auf der
betreffenden Amtskanzlei um so gewisser anzu -

j melden und zu begründen , als ihnen sonst später
j nicht mehr zur Befriedigung verholfen werden
j könnte . — Aus dem
| Bezirksamt Bühl
; (1) von Hatzenweier , der Bürger und Aekers-
j mann Michael Scifcrmann mit seiner Familie
j und seiner Mutter Zuliana Scifcrmann , Wittwe
j des Johann Gutekunst daselbst , auf Freitag den

20 . d . M . , Vormittags 8 Uhr . Aus dem
Oberamr Offenburg

(3 ) von Offenburg , der Bürger und Tag¬
löhner Sigmund Thomas , auf Dienstag den
10 . Mai d . I . , Morgens 8 Uhr .

j ( 1) Hüfingen . sPfandbuchs - Erneuerung .1
! Zur nöthig gewordenen Erneuerung des Pfand «
• buchs zu Thannheim werden alle Jene , welche
! ein Pfand - oder Vorzugsrecht auf Liegenschaften'

in der Gemarkung Thannhcim zu haben glauben ,
hiemit aufgefordert , ihre Bcwcisurkundcn ent -

* weder in Original oder in beglaubter Abschrift
den 17 . , 18 . , 19 . , 20 . und 21 . Mai d . I . der

■ Erneuerungs - Commission in Thannheim um so
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grwiffer vorzulegen , als nach Verfluß des be¬
stimmten Termins der etwa schon im alten
Pfandbuch zu Gunsten des ausbleibenden Gläu¬
bigers vorhandene und nicht gestrichene Eintrag
gleichlautend in das neue Pfandbuch übertragen
werden wird , und Letztere alle Nachtheile , die
durch das Nichtanmeldcn entstehen mögen , sich
selbst zuzuschreibcn haben .

Hüfingcn , den 4 . Mai 1842 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Schwab .

Mundtodt - Erklärungen und
Entmündigungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬
lust der Forderung folgenden im ersten Grad
für mundrodt erklärten und entmündigten Per¬
sonen nichts geborgt oder sonst mit denselben
eontrahirt werden . — Aus dem

Bezirksamt Gengenbach
(3 ) von Unlcrharmersbach , Joseph Hing ,

welcher im ersten Grade für mundtodt erklärt
und unrer Aufsicht des Zicglermcisters Joseph
Haaser gestellt wurde . — Aus dem

Bezirksamt Baden
(3 ) von Oos , dem ledigen Jakob Peter ,

welcher wegen Geistesschwache entmündigt und
unter die Vormundschaft des Bürgers Egjdi
Eisen daselbst gestellt wurde . — Aus dem

Bezirksamt Bretten
(2 ) von Mcnzingcn , dem vcrhcirathetcn Bürger

Michael Brensch , welchem wegen Gemüths -
krankheit ein Beistand in der Person des Schloffer -
meisters Jakob Brüstle von da bestellt wurde .

( 2 ) Walldürn . sMundtodterklärung . ŝ Georg
Friedrich Wollenschlägcr von Walldürn wird
wegen fortgesetzten Ucbclhauscns im ersten Grade
für inundtodt erklärt und demselben untersagt ,
bei Vermeidung der Mundrodtmachung im zweiten
Grade irgend eine der im Landrecht - Satz 513
bezcichnetcn Dcrwaltungshandlungcn ohne Bei -
wirkung des ihm verordnet werdenden Beistands
vorzunchmcn .

Walldürn , den 26 . Juli 1841 .
Großh . Bad . F . L . Bezirksamt

Fieser .

Heidelberg . sVerschollenheits - Erklärung .^
In Betreff des von hier abwesenden Philipp
Hambrecht wird in Bezug auf den diesseitigen
Beschluß vom 21 . Juli 1840 , durch welchen auf
Kundschafts - Erhebung erkannt wurde , nunmehr
dir Abwesenheit des Philipp Hambrecht von hier

an unbekannten Orten anerkannt : er wird für
verschollen erklärt , und soll nun sein Vermögen
seinen nächsten Anverwandten gegen Sicherheits¬
leistung in nutznicßlichc Erbpflege übergeben wer¬
den . Heidelberg , den 30 . April . 1842 .

Großherzvgl . Oberamt .
D eurer .

(2 ) Gengenbach . lVcrschollenheitserklärung .1
Da der Schlosscrgeselie Valentin Lehmann von
Oberharmcrsbach in Folge der diesseitigen Auf¬
forderung vom 16 . März v . I . weder von seinem
Aufenthalt Nachricht gegeben , noch über sein iw
pflegschaftlicher Verwaltung stehendes Vermögen
a <l 949 fl . 49 kr. verfügt hat , so wird er für
verschollen erklärt und das Vermögen seinen
nächsten erbfähigen Verwandten in fürsorglichen
Besitz ausgcfolgt .

Gengenbach , den 22 . April 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wasmer .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibescrbcn sollen binnen Jahresfrist
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Ver¬
mögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe an
ihre bekannten nächsten Verwandten gegen Cau -
tion wird ausgclicfcrt werden . — Aus dem

Bezirksamt Rheinbischofsheim
(3 ) von Helmlingen , die schon längst vermißte

Barbara Landcnberger , welche im Jahr 1816
nach Cherson auswandcrte und sich mit einem
gewissen Kaspar Schmidt in Odessa verehelichte ,
deren angcfallcnes Vermögen in 353 sl . 32 kr.
besteht . — Aus dem

Bezirksamt Obcrkirch
( 2 ) von Oppcnau , Johann Birk , welcher

im Jahr 1810 als Schncidcrgcselle auf die
Wanderschaft ging und seither nichts mehr von
sich hören ließ , dessen Vermögen in 160 fl . besteht .

( 2 ) Gcngcnbach . sErbvorladung . f Schuster
Joseph Faist von Berghaupten ist im Jahr 1834
nach Nordamerika ausgewandert und hat seit
1836 keine Nachricht mehr von sich gegeben , so
daß dessen Aufenthaltsort zur Zeit unbekannt ist.
Derselbe ist zur Erbschaft seines am 5 . März
d . I . verlebten Vaters , des Taglöhners Joseph
Faist in Berghaupten , berufen , und wird hier¬
nach solcher unter Anberaumung einer Frist von

vier Monaten
zur Erbthcilung und Geltendmachung seiner An¬

sprüche mit dem Bemerken vorgcladen , daß im
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Nichterschcinungöfallc die väterliche Erbschaft
lediglich Denjenigen werde zugctheilt werden ,
welchen sie zukäme , wenn der Abwesende zur
Zeit des Erbanfalls nicht mehr ain Leben ge¬
wesen wäre .

Gengenbach , den 24 . April 1842 .
Großhcrzogl . Amks - Revisorat .

Trefzger .
ve! t . Dcrndinger ,

Notar .

Kauf - Anträge .
( 1 ) Lahr . sLiegenschafts - Versteigerung . )

Nachbeschriebene , den Engclwirth Augustin
Brüchi g

' schen Kindern von Scelbach zugehörige
Liegenschaften werden

Montag den 23 . Mai d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , im Engclwirthshause da¬
selbst öffentlich versteigert , als :

1 ) Das Engelwirthshaus in Seelbach , an
der Straße von Lahr nach dem Schuttcrthal
gelegen , mit Realwirthschaftsrccht , Scheuer ,
Stallung , Holzremise und einem hinter dem
Hause befindlichen großen Gcmüsgarten , ange¬
schlagen zu . . . . . . . . . 5600 fl .

2 ) Ungefähr 14 Sester Ackerfeld
in 6 Parcellen , unweit dem Hause , 1340 fl .

3 ) Ungefähr 7 Sester Wald im
Allmendwald , neben Jos . Himmels -
bach und dem Weg . . . . . 200 fl .

Zusammen : 7430 fl .
Die Steigerungs - Bedingungen können bei

Distrikts - Notar Marbach in Seelbach eingeschen
werden .

Lahr , den 28 . April 1842 .
Großherzogl . Amts - Revisorat .

Bi ltmann .
(1 ) Karlsruhe . fHausversteigerung .) Auf

Antrag der Erben des verlebten Karl Martin
Anselm dahier wird das zweistöckige Wohnhaus
mit Hintergebäude , Nro . 88 der Durlacher Thor¬
straße , Freitags den 20 . d . M . , Nachmittags
3 Uhr , in dem Hause selbst versteigert . Der
definitive Zuschlag erfolgt sogleich, wenn ein an¬
nehmbares Gebot geschieht .

Karlsrubc , den 4 . Mai 1842 .
Großhcrzogl . Stadtamrs - Revisorak .

G . Gerhard .

( 1) Kappelwindeck , AmtS Bübl . fHaus -
Versteigerung . J Dienstag den 17 . d . M . , Nach¬
mittags 4 Uhr , wird von dem hiesigen Bürger
And Schuhmachermeister Alois Höll nachbe-

schricbene Behausung , der Erbtheilung wegen ,
zu Eigenthum versteigert :

Eine zweistöckige Behausung mit einem Balken -
kellcr , Scheuer , Stallungen nebst circa sechs
Ruthen Hofraithe zu Kappels einerseits und
vorncn der Weg , anderseits Gabriel Eglau ,
hinten Gemeinds - Allmend .

Kappelwindeck , den 1 . Mai 1842 .
Bürgermeisteramt .

Rapp . vctt . Gutmann ,
Rathsschrbr .

( 1) Bühl . sHausversteigcrung . ) Aus Auf¬
trag der Erben des verstorbenen Handclsmannö
Raphael Wolf und des Mitbetheiligten — Han¬
delsmann Michael Edesbeimer von hier — wird

Mittwoch den 18 . d. M . ,
Nachmittags 3 Uhr , im Gasthause zum Hirsch
dahier im Erbtheilungswege zu Eigenthum ver¬
steigert :

Eine dreistöckige Behausung ( der untere Stock
von Stein ) mitten in der Hauptstraße hier ,
welche zu einem Waarcngeschaft eingerichtet
ist , nebst einem gewölbten Keller , Waschhaus
und Holzrcmisc .

Bühl , am 2 . Mai 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

Fischer .

( 1) Durlach . sMühleversteigerung . ) Dir
Erben des verstorbenen Skadtmüllcrs Karl Friedr .
Kiefer lassen mit obervormundschaftlichcr Ge¬
nehmigung vom Gestrigen , Nro . 7801 ,

Montag den 23 . Mai d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr , nachbenannte Realitäten
auf hiesigem Rathhause unter annehmbaren Be¬
dingungen öffentlich versteigern :

eine zweistöckige Behausung nebst einer Mühle
mit einem Mahl - und Gcrbgang , einem An¬
gebäude , Scheuer , Stallung und Hofraithe ,
sammt 1 Morgen 3 Viertel 31 Ruthen und
wieder 38 Ruthen Gras - und Baumgarteu ,
zusammen 2 Morgen 29 Ruthen Garten , im
Burgviertel , neben Blumenwirth Märklin ,
oben auf die Straße und hinten auf die
Pfinzbach stoßend ;

wozu dir Liebhaber mit dem Bemerken ringe -
laden werden , daß sich auswärtige mit Ver -
mögenszcugniffcn auszuweisen haben , die Rea¬
litäten selbst aber jeden Tag cingesehen werden
können .

Durlach , den 27 . April 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

Morlock .
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( 1 ) Bermersbach , Amts Gengenbach . sGuts -

versteigcrung .^ Lorenz Göppcrt ' s Wiktwe ,
Monika Kälble , und ihre Kinder lassen , der
Erbtheilung wegen , Mittwoch den 25 . d . M .
ihr gemeinschaftlich eigenlhümliches , in Bcrmers -

bach gelegenes Hofgut unter Vorbehalt ober¬
vormundschaftlicher Genehmigung öffentlich ver¬
steigern . Das Gut besteht in :

1) einem einstöckige» Wohnhaus « mit Scheuer ,
Stallung , Trottschopf und Schweinställcn unter
einem Dach , einem Wagenschopf mit Schleif¬
dach am Haus , einem Back - und Waschhaus ,
Alles mit Ziegeln gedeckt ;

2 ) 3 % Morgen Wiesen ;
3 ) 2 Morgen Ackerfeld ;
4 ) 2 */2 Morgen Bergäckern ;
5 ) 10 Morgen Wildseld ;
6 ) 8 Morgen Reutdosch und
7 ) 4 Morgen Wald .

Der Gcsammt - Flächeninhalt beträgt 35 Morgen
und ist im Anschlag zu 8600 fl .

Fremde Steigerer haben sich mit legalen Ver -

mögenszcugnissen auszuweisen .
Die Zusammenkunft ist an besagtem Tage

Morgens 9 Uhr im Hirschwirthshause dahier .
Die nähern Bedingungen werden am Skei -

gerungstage bekannt gemacht werden .
Bermersbach , den 4 . Mai 1842 .

Bürgermeisteramt .
Gißler . vdt . Hirn ,

Rathsschrciber .

( 2 ) Bruchsal . sHausvcrsteigerung . ) Dem

Ioh . Adam Hofacker von hier werden in Folge
richterlicher Verfügung v. 17 . März d . J . Nr . 7231

38 Ruthen einstöckiges Wohnhaus mit Man¬

sarden und gewölbtem Keller nebst Garten im
Bad , einers . Johann Nepomuk Bopp , anders .
die Seilerbahn ,

Freitag den 27 . Mai d . I . , Abends um 8 Uhr ,
im Wirthshause zum Wolf dahier im

^Zwangs¬
wege öffentlich zu Eigenthum versteigert und

endgültig zugcschlagen , wenn der Schätzungs¬
preis und darüber erzielt wird .

Bruchsal , den 23 . April 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

Göldner .

( 2 ) Lichtenau , Amts RheinbischofSheiin .
fHausversteigerung .^ Dem Seidenwebcr Kaspar
Bleuler von hier wird in Folge richterlicher
Verfügung vom 13 . d. M . Nro . 2044

Dienstag den 17 . Mai d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , sein hier besitzendes zwei¬
stöckiges Wohnhaus sammt Scheuer , Stallungen
und Zugehörde , neben Jak . Hochbcrgers Wittwe
und Friedrich Lauppe in der Muhlgaffc , im
Vollstreckungsw

'
cge auf dem hiesigen Rathhause

öffentlich versteigert und endgültig zugeschlagen ,
wenn der Schätzungspreis und darüber geboten
wird .

Lichtenau , den 29 . April 1842 .
Bürgermeisteramt .

Stengel . vdt . Lauppe ,
Rathsschrbr .

(2 ) Baden . sLiegcnschaftsverstcigcrung . ^ In
Folge vcrchrlicher Verfügung des Großherzogl .
Bezirksamts dahier vom 17 . und 22 . Jänner
d . I . Nro . 563 und 2020 werden nachbeschrie¬
bene Liegenschaften des hiesigen Bürgers und
Ackersmanns Gregor Frank , wohnhaft zu Baden -
schcuern , am Montag den 30 . Mai d. I . ,
Nachmittags 4 Uhr , auf dem Rathhause dahier
in öffentlicher Vollstreckungs - Versteigerung zum
Kaufe ausgesetzt :

Eine einstöckige , halb von Stein und halb
von Holz erbaute Behausung zu Badenscheuern
mit Stallung , Scheuer , Remise und Keller
unter einem Dach , nebst dem dazugehörigen
Platze , auf dem dieselbe steht , dem Vorplatz
und unmittelbar anstoßenden Gactenboden , zu¬
sammen 27 Rkh . 45 Schuh groß , ângrenzend :
einerseits an Mathäus Dietrich , anderseits
an Barnabas Frank , vorncn mit dem Vor¬
platz an die Straße , hinten an Sebastian
Frank .

Bei dieser Versteigerung wird um das erfolgende
höchste Gebot , wenn cs wenigstens den SchätzungS -,
preis erreicht , der erdgültige Zuschlag sogleich er -

thcilt werden .
Baden , den 13 . April 1842 .

Das Bürgermeisteramt .
Jörgcr . vdl . Nesselhauf .

Offenburg . [2tnjetge .1 In der Buch¬
druckerei von I . Otteni sind Forderungs -
und Quittungs - Büchlein über die Zehnt -

Ablösung vorräthig .
Offenburg . sAnzcige .f In der Buchdruckerei

von I . Otteni sind Dienstbotenbiichlein
mit angchänglcr Gesinde - Ordnung vorräthig .

Redaction , Druck und Verlag von I . Otteni in Offcnburg .
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